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Chorangebote im Ganztag
Beispiel: Selbstverpflichtungserklärung

Die Kinder bzw. Jugendlichen sollen sich bei einem Chor-Angebot im Ganztag wohl und sicher fühlen – denn die Achtung des Kindeswohls und des Kinderschutzes ist eine wichtige Grundlage für die pädagogische Arbeit. Falls ihr selbst noch kein Kinderschutzkonzept im Chorverein habt, sorgt dafür, dass das vorhandene Konzept der Schule bzw. des Ganztagsträgers den Chorleitenden/Betreuenden vorgestellt wird.
Ein Bestandteil des Kinderschutzkonzeptes ist eine Einigung auf gemeinsame Verhaltensregeln – die Selbstverpflichtungserklärung. Diese wird als Zeichen der persönlichen Verpflichtung von allen Menschen unterzeichnet, die im direkten Kontakt mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. Üblicherweise hat die Schule oder der Träger des Ganztags bereits eine solche Erklärung erarbeitet, die man für das Chorangebot nutzen kann. Sollte das nicht der Fall sein, könnt ihr diese Vorlage als Inspirationsquelle nutzen, um eine eigene Selbstverpflichtungserklärung gemeinsam zu erarbeiten. 

Ich verpflichte mich, die folgenden Verhaltensregeln zu beachten und einzuhalten:

· Ich begegne den mir anvertrauten Kindern und Jugendlichen sowie den Mitarbeitenden der Schule und des Ganztagsbereiches mit Respekt.  
· Ich achte ihre persönlichen Grenzen und trage zu einem verantwortungsvollen Umgang mit Nähe und Distanz bei – Ich beachte die Signale für oder gegen Körperkontakt, z.B. beim Trösten. 
· Ich verwehre Kindern nicht auf ihre Grundbedürfnisse einzugehen. Dazu gehören u.a. das Trinken, der Schutz vor zu starker Sonne und Regen, und der Toilettengang. 
· Ich hinterfrage Situationen, bei denen ich das Gefühl habe, dass Grenzen verletzt werden, oder wenn mir eine Grenzverletzung durch mein eigenes Verhalten gespiegelt wird. Ich wende mich bei Zweifel an einer Situation, die durch mich oder andere ausgelöst wurde, an die ausgewiesene Ansprechperson der Schule/des Ganztags.
· Mir ist bewusst, dass ich als Chorleitung/Chorbetreuung eine verantwortungsvolle Vertrauensperson bin. Ich nutze meine Rolle nicht aus, um eigene Bedürfnisse zu befriedigen und nutze meine Machtposition als Erwachsene:r nicht aus. 
· Bei dem Singangebot ermöglichen wir Kindern und Jugendlichen Selbstwirksamkeitserfahrungen im gemeinsamen Singen, bestärken sie darin, nehmen Impulse von Kindern und Jugendlichen auf und nehmen sie wertfrei an.  
· Ich verzichte auf abwertende oder ausgrenzende Verhaltensweisen und Sprache (ich verwende altersgerechte Sprache und verzichte auf Ironie).  
· Wenn die Betreuung eines Kindes Eins-zu-eins-Situation, in einer räumlich isolierten Umgebung bedarf, ziehe ich eine zweite Person hinzu (z.B. Mitarbeiter:in der Schule).

· Ich setze mich für ein gleichberechtigtes und solidarisches Miteinander ein. 
· Ich nehme die Probleme, Wünsche und Vorstellungen der Schüler:innen ernst und behandele sie gleichberechtigt. 
· Sexistisches, diskriminierendes und gewalttätiges Verhalten der Kinder und Jugendlichen, aber auch des Schul-/Ganztagspersonals akzeptiere ich nicht, sondern schreite aktiv ein und informiere meine:n Ansprechpartner:in.
· Ich kenne und beachte die gesetzlichen Vorschriften zum Schutz von Kindern und Jugendlichen. Mir ist bewusst, dass jede sexuelle Handlung mit Schutzbefohlenen und Minderjährigen eine strafbare Handlung mit entsprechenden rechtlichen Folgen ist.   
· Ansprechpartner:innen innerhalb der Schule bzw. des Schulganztages in Konfliktfällen sind mir bekannt. Ich weiß, dass ich einen Alleingang vermeiden und nötigenfalls auch professionelle Hilfe in Anspruch nehmen muss. 
Meine Ansprechperson bei der Schule ist: ______________________________
Meine Ansprechperson im Ganztag ist: ________________________________

· Ich komme meiner Betreuungs- und Aufsichtspflicht nach bestem Wissen und Gewissen nach und hole mir bei Fragen und Problemen den Rat meiner Kolleg:innen ein. 

Hiermit bestätige ich, dass ich nicht nach §72a Absatz 1 Satz 1 SGBVIII, rechtskräftig verurteilt bin. Falls ein Ermittlungsverfahren im Zusammenhang mit (sexualisierter) Gewalt läuft, trete ich von meiner Position zurück.  

_____________________________
Vorname, Name

_____________________________  		__________________________ 
Ort, Datum 						Unterschrift

Mehr Materialien und Unterstützungsangebote zum Thema Kinderschutz finden sich unter www.deutsche-chorjugend.de/programme-und-projekte/chor-mit-sicherheit.
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